
Bizer
neu im
Vorstand
Wahlen bei der

Südniedersachsen
Stiftung

Göttingen. Die Mitglieder des
Stiftungsrates der Südnieder-
sachsen Stiftung haben Perso-
nalentscheidungen getroffen.
Am5. Juli, wählten sie Kilian Bi-
zer in den Vorstand sowie Jörg
Lahner in den Stiftungsrat und
den Verwaltungsausschuss,
heißt es von der Stiftung.

Bizer, Professor für Wirt-
schaftspolitik und Mittelstands-
forschung sowie Direktor des
Volkswirtschaftlichen Instituts
für Mittelstand und Handwerk
an der Universität Göttingen,
war seitMärz 2014 im Stiftungs-
rat tätig. Auch ist er Gesamtko-
ordinator des Südniedersachsen
Innovationscampus (Snic). Er
gehöre seit vielen Jahren zu den
VordenkernderStiftung, soVor-
standsvorsitzender Jochen
Kuhl.

Lahner, Professor für Wirt-
schaftsförderung und Unter-
nehmensführung an der
HAWKGöttingen,wurde indas
25-köpfige-Gremium des Stif-
tungsratesgewählt.AlsKoordi-
nator derGründungsförderung
im Snic und Unterstützer bei
der Ausarbeitung des Fach-
kräftemarketings ist er schon
lange Teil der Stiftung.

In das Gremium wiederge-
wählt wurden Georg Folter-
mann von KWS Saat, Kreis-
handwerksmeister Christian
Frölich, Jürgen Hollstein von
Quattek & Partner, Heiko Keil-
holz von HKS Sicherheitsser-
vice, Landrätin Astrid Klinkert-
Kittel sowie Birgitt Witter-Wir-
sam von AGVMitte.

Gerhard Hahn, der seit März
2016 dem Stiftungsrat angehör-
te, undCarstenSchult tratenaus
privaten Gründen zurück.
Schultwar seit Juli 2021als stell-
vertretender Vorstandsvorsit-
zender für die Finanzen zustän-
dig. Zukünftig unterstütze er im
Bereich Unternehmenskontak-
te. Gespräche über einen Nach-
folger seien bereits imGang.

Die Südniedersachsen Stif-
tung setzt sich für das Potenzial
der Wirtschaft und Wissen-
schaft inderRegionein. Sie för-
dert zumBeispiel Innovationen
und hilft, Fachkräfte an die Re-
gion zubinden, heißt es vonder
Stiftung. lra

Fast 2000 neue Mitarbeiter eingestellt,
Konzerngewinn 334 Millionen Euro

Sartorius: Vorstandschef Joachim Kreuzburg sieht Konzern sehr solide aufgestellt

Göttingen.Der Life-Science-Konzern
Sartorius hat imerstenHalbjahr 2022
Umsatz und Ertrag mit zweistelligen
Zuwachsraten gesteigert und seinen
Ausblick für das Geschäftsjahr 2022
bestätigt. Das teilte Vorstandschef
Joachim Kreuzburg am Donnerstag-
morgenmit.

„In einem zunehmend herausfor-
derndenUmfeld hat sich Sartorius im
erstenHalbjahr gut entwickelt,“ , be-
richtete Kreuzburg. Die Sparten Bio-
processSolutionsundLabProducts&
Services „sind deutlich gewachsen
und haben trotz negativer Wäh-
rungseinflüsse erneut hohe Ertrags-
margen erzielt“.

Weltweit habe der Konzern seit
Jahresbeginnetwa2000neueStellen
geschaffen, und die jüngsten Akqui-
sitionen trügen im erwarteten Um-
fangzurpositivenGeschäftsentwick-
lung bei, so der Manager. Und: „An-
gesichts der guten Auftragslage be-
stätigenwir trotz der gestiegenen In-
flation und rückläufiger coronabe-
dingter Nachfrage unsere Jahres-
prognose und unser ambitioniertes
Investitionsprogramm.“ Doch er
warnte auch vor den Auswirkungen
der sich überlappenden Krisen: „Al-
lerdings bleiben die globalen politi-
schenundwirtschaftlichenUnsicher-
heiten, die damit einhergehende an-
gespannteSituation indenLieferket-
tenundsomitauchdiePrognoseunsi-
cherheiten hoch.“

Sartorius: Konzernumsatz
weiter gestiegen
Der Umsatz des Sartorius-Konzerns
stieg im ersten Halbjahr auf Basis
konstanterWechselkurse gegenüber
dem Vorjahreszeitraum um 20,9 Pro-
zent (nominal: +26,5 Prozent) auf
rund 2060 Millionen Euro. Auch der
Auftragseingang entwickelte sich im
Bereich der Erwartungen und er-
reichte 2169 Millionen Euro (wech-
selkursbereinigt: -4,8 Prozent, nomi-
nal: -0,5 Prozent). Der Vorjahreszeit-
raum war allerdings vor allem in der
Sparte Bioprocess Solutions von
einer außergewöhnlich hohenNach-
frage imZusammenhangmit der Co-
ronavirus-Pandemie beeinflusst.

Als Folge des starken Umsatz-
wachstums stieg das operative EBIT-
DA (Ergebnis vor Zinsen, Steuern,
Abschreibungen und Abschreibun-
gen auf immaterielle Vermögenswer-

Von Peter Krüger-Lenz

te) imerstenHalbjahrum25,6Prozent
auf 697MillionenEuro.Die daraus re-
sultierende Marge lag mit 33,9 Pro-
zent nahezu auf dem hohen Niveau
des Vorjahreszeitraumes (34,1 Pro-
zent).

Der maßgebliche Konzernnetto-
gewinnerreichte334MillionenEuro,
das sind 28,6 Prozentmehr als imers-
ten Halbjahr 2021. Der bereinigte
Gewinn je Stammaktie lag bei 4,88
Euro (Vorjahreszeitraum: 3,79 Euro),
je Vorzugsaktie bei 4,89 Euro (Vor-
jahreszeitraum: 3,80 Euro).

Der Sartorius-Konzern sei bilan-
ziell und finanziell weiter sehr solide
aufgestellt, so Kreuzburg. Zum 30. Ju-
ni lag die Eigenkapitalquote bei 35,9
Prozent (31. Dezember 2021: 30,2 Pro-
zent). Der dynamische Verschul-
dungsgrad betrug zum Stichtag 1,4,
nach 1,5 zum Jahresende 2021. Zum
30. Juni 2022warenbeiSartoriuswelt-
weit insgesamt 15 795 Menschen be-
schäftigt. Im Vergleich zum Jahresen-
de 2021 ist die Mitarbeiterzahl damit
um 1963 gestiegen.

Die Sparte Bioprocess Solutions,
die eine breite Palette innovativer

Technologien für die Herstellung von
Biopharmazeutika und Impfstoffen
anbietet, erzielte in den ersten sechs
Monatendes Jahres einenUmsatz von
1637 Millionen Euro. Das entspricht
wechselkursbereinigt einemZuwachs
von 23,6 Prozent (nominal: +29,3 Pro-
zent) gegenüber dem Vorjahreszeit-
raum, darin enthalten sind gut 2 Pro-
zentpunkte nichtorganisches Wachs-
tumausAkquisitionen.Zudieserposi-
tiven Entwicklung trugen alle Ge-
schäftsfelder mit deutlich zweistelli-
genWachstumsraten bei, obwohl sich
dasGeschäftmit Impfstoff-Herstellern
schneller als erwartet normalisierte.

Auch die Entwicklung des Auf-
tragseingangs normalisierte sich
nach den hohen pandemiebedingten
Zuwächsen der Vorperiode und lag
mit 1716 Millionen Euro erwartungs-
gemäß etwas unter dem Vorjahres-
wert von 1803Millionen Euro (wech-
selkursbereinigt: -8,9 Prozent; nomi-
nal: -4,8 Prozent).

Das operative EBITDA der Sparte
Bioprocess Solutions stieg um 27,2
Prozent auf 586 Millionen Euro. Die
daraus resultierende Marge lag trotz

der negativen Währungseffekte so-
wie geplant höherer Kosten mit 35,8
Prozent annähernd auf dem hohen
Niveau des Vorjahreszeitraums (36,3
Prozent).

Ausblick für das Geschäftsjahr
2022 bestätigt
Der Umsatz der auf Technologien für
die Life-Science-Forschung und
Pharmalabore spezialisierte Sparte
Lab Products & Services wuchs im
ersten Halbjahr um wechselkursbe-
reinigt 11,2 Prozent (nominal: +16,7
Prozent) auf 423 Millionen Euro.
Knapp 1 Prozentpunkt kam aus
nichtorganischem Wachstum. Be-
sonders dynamisch entwickelte sich
erneut das Produktsegment Bioana-
lytik. Noch stärker als der Umsatz
stieg der Auftragseingang, der um
wechselkursbereinigt 15 Prozent
(nominal: +20,6 Prozent) auf 453Mil-
lionen Euro zulegte. Das operative
EBITDA der Sparte erhöhte sich um
17,7 Prozent auf 112 Millionen Euro,
die entsprechende Marge stieg auf
26,4 Prozent (Vorjahreszeitraum:
26,2 Prozent).

Die Unternehmensleitung bestä-
tigt ihren Ausblick für das laufende
Geschäftsjahr 2022. Der Konzern-
umsatz soll sich demnach um etwa
15 Prozent bis 19 Prozent erhöhen,
mit einem darin enthaltenen nicht-
organischen Wachstumsbeitrag aus
Akquisitionen von etwa 2 Prozent-
punkten. Auf der Ertragsseite rech-
net Sartorius weiter mit einer opera-
tiven EBITDA-Marge von etwa 34
Prozent.

Für die Sparte Bioprocess Solu-
tions geht das Unternehmen unver-
ändert von einem Umsatzwachstum
vonetwa17 bis 21Prozent aus.Darin
enthalten ist ein nichtorganischer
Wachstumsbeitrag aus Akquisitio-
nen von etwa 2 Prozentpunkten. Die
operative EBITDA-Marge der Sparte
soll rund 36 Prozent erreichen. Die
Erwartungen für den Bereich Lab
Products & Services sehen für 2022
einUmsatzwachstumvonetwa6Pro-
zent bis 10 Prozent vor, davon etwa 1
Prozentpunkt nichtorganischer
Wachstumsbeitrag aus Akquisitio-
nen sowie eine operative EBITDA-
Marge von etwa 26 Prozent.

Die Sartorius-Zentrale im Göttinger Westen. Foto: CHristina Hinzmann

Erlebnis Kufstein & Drei-Seenrundfahrt
Herrliche Landschaften mit Bad Tölz, Rosenheim, Kitzbühel & Tegernsee

Sechs Flüsse auf einen Streich
Lahn – Mosel – Saar – Rhein – Neckar und Main

Erleben Sie mit uns eine einmalige Reise!
Begleiten Sie uns auf einen Streifzug zu den
schönsten Flüssen unserer Heimat.

Es erwarten Sie erlebnisreiche Schifffahrten, inter-
essante Städte und romantische Landschaften.
Deutschlands Flusslandschaften sind ausnahmslos
landschaftliche Kleinode. Jede für sich ist einzigar-
tig und von ureigenem Charakter.

So wohnen Sie: Im Moselhotel Burg-Café Alken***+
in Alken und im Hotel Achat Premium**** in
Walldorf-Reilingen. Alle Zimmer mit DU/WC, Farb-TV
und Telefon.

Leistungen: Fahrt im Komfortreisebus ab/bis
Göttingen ● Taxigutschein (Taxizone 2) ● 3 Über-
nachtungen mit Halbpension im Moselhotel
Burg-Café Alken***+ in Alken ● 2 Übernachtungen
mit Halbpension im Hotel Achat Premium****
in Walldorf-Reilingen ● 6 Schifffahrten auf der
Lahn, Mosel, Saar, dem Rhein, Neckar und Main
● Weinprobe im Parkhotel Löf ● Sekt-Empfang
auf dem Neckarschiff ● Stadtführungen in Trier
und Heidelberg

Extrakosten pro Person:
● Einzelzimmer-Zuschlag € 130

Steigen Sie ein zur Krimitour und begeben sich auf
Spurensuche. Sie besuchen Kufstein, Rosenheim,
Bad Tölz und Kitzbühel. Erlebnisreich ist die Drei-
Seenrundfahrt zum Tegernsee, Schliersee und zum
Thiersee.

So wohnen Sie: Im gemütlichen Gasthof
Gradlwirt*** in Niederndorf bei Kufstein im Tiroler
Stil, mit Restaurant, Bar, Terrasse und kostenfreiem
WLAN. Zimmer mit DU/WC, Haarfön und Sat-TV.

Leistungen: Fahrt im Komfortreisebus ab/bis
Göttingen ● Taxigutschein (Taxizone 2) ● 5 Über-
nachtungen mit Frühstücksbuffet im Hotel
Gradlwirt***+ in Niederndorf ● 5 x Abendessen als

mehrgängiges Abendmenü ● inklusive Ortstaxe
Niederndorf ● Ausflug Kitzbühel & Wilder Kaiser mit
Reiseleitung ● Stadtführung SOKO Kitz in Kitzbühel
● Rundfahrt Kufstein & Achensee mit Reiseleitung
● Stadtführung in Kufstein ● Ausflug Bad Tölz &
Drei-Seenrundfahrt ● Stadtführung „Auf Filmspu-
ren durch Bad Tölz“ ca. 1,5 Std.

Extrakosten pro Person:
● Einzelzimmer-Zuschlag € 90
● Schifffahrt auf dem Achensee € 15
● Ausflug Rosenheim & Chiemsee mit Stadtführung

„Auf den Spuren der Rosenheim Cops“ € 35
● Schifffahrt auf dem Chiemsee € 13

Reisetermin 6-Tage-Reise/HP: DI. 16.08. – DO. 21.08.22 Reisetermin 6-Tage-Reise/HP: DI. 16.08. - SO. 21.08.22

Beratung und Buchungsanfrage: 05384 96060
Montag-Freitag 09.00-16.00 Uhr / Kennwort: 3064

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht,
inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben. Reiseveranstalter ist
Pülm Reisen GmbH, Schlackenstraße 16, 38723 Seesen/Rhüden, www.puelmreisen.de

Ihr
Reisepreis

proPerson im
Doppelzimmer ab

€719,00 Ihr
Reisepreis

pro Person im
Doppelzimmer ab

€879,00
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